
Noch Fragen zu den
Schmutzwassergebühren?

Schmutzwassergebühren

So erreichen Sie uns:

Mit allen S-Bahnen und der U5 bis zum Ostbahnhof 
(Ausgang Friedenstraße), zu Fuß der Friedenstraße Richtung 
Nordosten folgen. Als Orientierungshilfe kann der Turm des 
Technischen Rathauses dienen. Gehzeit circa zehn Minuten.

Mit der Tram 21 bis Haltestelle Haidenauplatz oder 
Ampfingstraße, zu Fuß der Berg-am-Laim-Straße folgen. 
Gehzeit circa fünf Minuten.

Telefonische Auskünfte

Telefonische Auskünfte erteilen wir gerne unter folgender 
Nummer unseres Kundenservices:

Unser Internet-Portal erreichen Sie unter:
www.muenchen.de/mse

Persönliche Beratung

Für Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Münchner Stadtentwässerung im 
Technischen Rathaus in der Friedenstraße 40 zu folgenden 
Zeiten zur Verfügung:

Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
sowie Montag, Dienstag, Donnerstag von 13.00 Uhr bis 
16.00 Uhr

Schriftliche Anfragen

richten Sie bitte an die:

Münchner Stadtentwässerung
Gebührenbüro
Friedenstraße 40
81671 München

oder senden Sie uns ein Telefax an die  
Nummer: (089) 233-989 62 700

oder eine Email an: kundenservice.mse@muenchen.de

(089) 233-96 071
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Schmutzwassergebühren werden für die Entsorgung des 
Schmutzwassers erhoben. Die Entsorgung umfasst die 
Ableitung im städtischen Kanalnetz und die Reinigung des 
Schmutzwassers in den Kläranlagen.

Berechnungsgrundlage

Berechnungsgrundlage für die Schmutzwassergebühr ist die
dem Grundstück zugeleitete Frischwassermenge, welche 
vom Frischwasserversorger (Stadtwerke München) bezogen 
wurde.

Bescheid

Der Gebührenbescheid für das Schmutzwasser wird dem*der
Gebührenschuldner*in von der Münchner Stadtentwässerung
übersandt.

Gebührenhöhe

Die Schmutzwassergebühr liegt derzeit bei 2,02 Euro pro 
Kubikmeter (Mehrwertsteuer fällt nicht an). 

Zuschlag zur Schmutzwassergebühr

Für stark verunreinigtes Schmutzwasser aus Gewerbe und 
Industrie wird ein gesonderter Zuschlag zur Schmutzwasser-
gebühr erhoben. Dieser berechnet sich nach dem erhöh-
ten Verschmutzungsgrad und der Menge des eingeleiteten 
Abwassers.

Die Schmutzwassergebühren werden auf der Basis des 
Frischwasserbezuges berechnet.

Leiten Sie Wassermengen nachweislich (in der Regel mittels 
eines durch einen fachkundigen Installateur eingebauten 
privaten Wasserzählers) nicht in das städtische Kanalnetz 
ein, können Sie diese Wassermengen ermäßigend geltend 
machen. 

Der ordnungsgemäße Einbau ist durch die Fachfirma zusam-
men mit dem Fabrikat, der Zählernummer, dem Anfangs- 
zählerstand und der Eichung des Zählers zu bestätigen und 
an die Münchner Stadtentwässerung zu senden. 
Das dazu erforderliche Antragsformular sendet Ihnen die 
Münchner Stadtentwässerung auf Anfrage gerne zu (auch 
über das Internet abrufbar, www.muenchen.de/mse).
Der Zwischenzähler ist von Ihnen zu warten und auf 
Verlangen der Münchner Stadtentwässerung zugänglich zu 
machen.

Nach den Eichvorschriften ist der Zwischenzähler spätestens 
nach sechs Jahren gegen einen neuen auszutauschen.
Veränderungen am Zwischenzähler sind der Münchner Stadt-
entwässerung umgehend schriftlich mitzuteilen.

Schmutzwassergebühren Schmutzwassergebühren sparen

Jede*r Münchner Bürger*in leitet pro
Jahr etwa 50 Kubikmeter
Schmutzwasser in das öffentliche
Kanalnetz ein.


